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Zugabe
Genusstouren, entspanntes Graveln, magisches Farbenspiel: 

Der Herbst hat noch viel zu bieten.
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Magischer Herbst
Er ist reizvoll, farbenprächtig und verspricht klare Sicht. Wer auch 
seine Tücken – wie niedrige Temperaturen, Nässe am Morgen und 
kurze Tage – beachtet, kann den Herbst als beste Jahreszeit für Wan-
derungen und Bergtouren so richtig genießen.   von Oliver Pichler

ie Wälder prächtig 
bunt, die Almwiesen 
golden, watte­
bauschartiger Ne­
bel unten im Tal. 
Die Luft ist kühl 

und klar und die Fernsicht gewaltig. 
Das alles macht den Herbst zur 
Wanderzeit. Je später Schnee fällt, 
desto länger dauert der Wander­
herbst – oft bis weit in den Novem­
ber hinein.

Der Herbst hat aber auch Tü­
cken. Sie zu beachten ist umso wich­
tiger, je ambitionierter man seine 
Herbsttouren anlegen will. „Die 
Tage werden stetig kürzer, daher ist 
es wichtig, früh zu starten, keine zu 
langen Touren zu machen und eine 
Stirnlampe mit dabei zu haben“, rät 
Florian Wieser von der Tourismus­
region Sterzing in Südtirol. Miriam 
Wagner aus dem Tiroler Kaiser­
winkl mahnt: „Es ist mit deutlich 
mehr Tau und damit Feuchtigkeit zu 
rechnen. Dadurch wird es rutschi­
ger.“ Sich im Rahmen der Touren­
planung vorab nach Hütten- und 
Bergbahnen-Öffnungszeiten zu er­
kundigen, lautet ein weiterer Tipp. 

„Am Morgen können die Tempe­
raturen auch bald Richtung null 
Grad gehen. Eine dicke Jacke, Hand­
schuhe und eine Mütze sollte man da­
her standardmäßig dabeihaben“, be­
tont der Sterzinger Bergfex Wieser. 
Warme Wechselkleidung und warme 

Getränke mitzunehmen, ist ebenfalls 
zu empfehlen.

Damit die angedachte Herbst­
wanderung – ob gemütlich oder an­
spruchsvoll-sportlich – ein lässiges 
Erlebnis wird, gilt es bei Auswahl 
und Planung der Tour gewissenhaft 
zu sein. So empfiehlt es sich, im 
Herbst speziell auf die sonnen- bzw. 
schattenseitige Ausrichtung zu ach­
ten. Südexponierte Strecken sind zu 
bevorzugen. Bei nordseitigen Pas­
sagen sollte man auf Feuchtigkeit 
sowie vereiste oder schneebedeckte 
Stellen vorbereitet sein (mit Schuh­
spikes bzw. Grödel im Rucksack). 
Ist es im Tal neblig, so kann man 
nicht automatisch davon ausgehen, 
dass „oben“ die Sonne scheint. Hier 
sind Webcams im Nahbereich der 
geplanten Tour hilfreich, um die 
Wetterlage in Echtzeit zu checken. 

Da viele Hütten im Herbst be­
reits geschlossen haben, ist es un­
umgänglich, ausreichend Essen und 
Getränke mit dabeizuhaben. Insge­
samt ist es nicht die Zeit für über­
ambitionierte Touren, die man zum 
ersten Mal bewältigen will. Bewegt 
man sich auf unbekanntem Terrain, 
sollte man mehr zeitlichen Spiel­
raum einplanen und eher kürzer un­
terwegs sein. Bei instabilen Wetter­
lagen sollte man robuste, wasser­
feste Kleidung (Jacke und Hose) 
mithaben und darauf achten, dass 
die Schuhe wirklich wasserdicht 
sind. Denn nass werden ist an kal­
ten Tagen im Herbst deutlich unan­
genehmer als im Sommer. 

Wer all dies beherzigt, kann 
jetzt mit die schönsten Tourentage 
im Jahr erleben. Wobei sich einige 
Regionen besonders gut fürs 
Herbstwandern eignen: Charakte­
ristischerweise bieten diese spezi­
ellen Regionen vielfältige Möglich­
keiten in niederen und mittleren 
Höhenlagen, können mit attrakti­
ven sonnenexponierten Routen auf­
warten und verfügen über Hütten 
sowie Bergbahnen, die möglichst 
lange in den Herbst hinein noch ge­
öffnet haben. Die drei von uns  
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SO SCHÖN können 
Wandertouren auch im 
Oktober noch sein – hier 
im Tiroler Kaiserwinkl.
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 DIE EXPERTEN 

Miriam Wagner
ist Bergführerin sowie Presse- und 
Marketingverantwortliche in der Region 
Kaiserwinkl, Tirol.
www.kaiserwinkl.com

Gerda Walli
ist Medienverantwortliche in der Region 
Wiener Alpen, Niederösterreich.
www.wieneralpen.at

Florian Wieser
ist Marketingverantwortlicher in der 
Region Sterzing, Südtirol. 
www.sterzing.com
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hier beispielhalft ausgewählten 
sind durchaus unterschiedlich, be­
geistern aber alle auf ihre Art im 
Wanderherbst: Der Kaiserwinkl im 
nordöstlichsten Teil von Tirol, die 
Wiener Alpen mit Rax, Schneeberg 
& Co sowie der Großraum Sterzing 
in Südtirol, wo man zusätzlich zu 
talnahen Touren und solchen in 
mittleren Höhen auch „schnelle“ 
3000er-Gipfel zur Wahl hat.

Streifzug durch drei Regionen
Rettenschöss, Walchsee, Kössen 
und Schwendt: Alle Hauptorte in 
der Region Kaiserwinkl eignen sich 
als Ausgangspunkte für gemütli­
che, talnahe Wanderungen ebenso 
wie für Gipfeltouren. Typisch 
Herbsttour? Eine der bekanntesten 
ist jene auf den Heuberg (1603 m) 
hoch über dem Walchsee. „Der 
Heuberg ist auf einer weitestge­
hend einfachen Rundtour erleb­
bar“, schwärmt Miriam Wagner. 
Bequeme Bergerlebnisse sind dank 
der Bergbahnen Hochkössen und 
Zahmer Kaiser bis weit in den Ok­
tober möglich. Ein Tipp für Famili­
en und Wanderer, die es gemüt­
lich-informativ lieben, ist der 
Schmugglerweg Klobenstein ent­
lang der Tiroler Ache ab Kössen.

Prädestiniert fürs Herbstwan­
dern sind die Wiener Alpen mit 
Rax, Schneeberg, Wechsel, Sem­
mering und Hohe Wand. Das liegt 
an ihrer Vielfalt und daran, dass sie 
kaum über 2000 Meter hinausragen. 
„Am Übergang zwischen hochalpin 
und flachem Land gibt es enorm 
viele Landschaftsformen“, erläu­
tert Gerda Walli von den Wiener Al­
pen. Die als „Paradies der Blicke“ 
bekannte Region liefert jetzt beson­
ders farbenfrohe Perspektiven. 
Vielfältig sind demnach auch die im 
Herbst empfehlenswerten Touren – 
eine davon: Das „Hüttenhüpfen“ 
auf der Rax ist als Ein- oder Mehr­
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tageswanderung möglich. Der 
Schneeberg ist ab der Bergstation 
der Bergbahn auf einem leichten 
Rundweg erwanderbar. 

Es gibt auch gute Gründe, um 
Sterzing, Südtirols nördlichste 
Stadt, samt umliegender Täler an­
zusteuern. Etwa Törggelen – wobei 
der kulinarische Genuss (süßer 

Farbenspiel der Lärchenwälder in 
der Region Sterzing in Südtirol.

Packliste
•	� Handschuhe und Haube
•	 Stirnlampe
•	 warme Isolationsjacke
•	� Isolations-Überzieh-Short 

bzw. -Rock
•	� bei unsicherem Wetter: ro-

buste, wasserdichte Kleidung
•	 robustere Schuhe
•	 Spikes, Grödel
•	� mehr Wechselkleidung,  

um sich öfter umziehen  
zu können

•	� warme Getränke in  
Isolierflaschen

•	 Biwaksack
•	 Smartphone & Powerbank

Most, Eisacktaler Wein, Haus­
mannskost, Kastanien ...) im Mittel­
punkt steht. „Von unseren über 
2000 Meter hohen Bergen aus er­
scheinen die umliegenden 3000er in 
der klaren Herbstluft zum Greifen 
nah“, macht Florian Wieser Lust 
auf „seine“ Region. Auch höher hin­
aus kann es bei guter Planung noch 
gehen: „Man kann bei uns bis weit 
in den Herbst hinein 3000er-Gipfel 
erreichen, dank der zahlreichen 
hoch gelegenen Schutzhütten.“ 

Ein leicht machbarer Gipfel ist 
der Zinseler (2422 m), belohnt wird 
man „oben“ mit einem großartigen 
Rundumblick inklusive Aussicht 
auf den Sterzinger Talkessel. Lust 
bekommen? Solange die Wetterlage 
passt, laden auch die folgenden 20 
von uns ausgesuchten Tourentipps 
zum Herbstwander-Erlebnis ein. 

FOTO: Sterzing Tourismus/Guus Reinartz Dolomieu

097

 TIROL  
Spießnägel 
Eine mittelschwere Wanderung mit Start 
vom Parkplatz Ebenau. Schotter- und 
Wanderwege führen durch die unbe-
rührte Naturlandschaft des „blühenden 
Bergs“. 7,1 km / 832 hm 
www.brixental.com

Gipfelwanderung Filzenkogel 
Start bei der Bergstation Ahornbahn 
(Mayrhofen). Für große und kleine Gip-
felstürmer mit herrlichem Rundumblick 
auf die Zillertaler Alpen samt Eintrag im 
Gipfelbuch. 2,7 km / 259 hm 
www.mountopolis.at

Wandberg via Lochner Wasserfall 
Start am Walchsee, durch den Wald 
bis zum Lochner Wasserfall, dann über 
Almwiesen bis zur Almkäserei Burge-
ralm und dem Wandberg mit Gipfel-
kreuz. 14 km / 975 hm 
www.kaiserwinkl.com

Horn-Gipfel-Höhenweg 
Panorama-Rundweg am Kitzbüheler 
Horn mit Start bei der Harschbichl- 
Bergstation. Punktet mit atemberauben-
den Aussichtspunkten und Stationen 
zum Verweilen. 6,2 km / 597 hm 
www.kitzbueheler-alpen.com

Streif-Wanderung Kitzbühel 
Spannende Wanderung mit Start bei der 
Bergstation Hahnenkammbahn entlang 
der weltbekannten Schlüsselstellen wie 
Mausefalle, Steilhang und Hausberg- 
kante. 3,8 km / 900 hm 
www.kitzski.at

 SALZBURG  
3-Gipfel-Tour „Gennerhorn–
Gruberhorn–Regenspitz“ 
Start beim Parkplatz Lämmerbach über 
die Genneralm auf das Gennerhorn, 
weiter zu Gruberhorn und Regenspitz – 
anspruchsvolle Tour, die sich aber lohnt. 
13,7 km / 1219 hm 
www.fuschlsee.salzkammergut.at

Hochgründeck 
Start beim Parkplatz Stein-Bauer (St. 
Johann i. P.). Die Tour wird mit einer 
Aussicht auf rund 300 Gipfel belohnt 
und ist Teil des Salzburger Gipfelspiels. 
6 km / 815 hm 
www.josalzburg.com

Mahdeggalm Rundwanderweg 
Ausgangspunkt ist der Tourismusver-
band Werfenweng. Vorbei am Zistel-
berghof zur Abzweigung Mahdegg Alm 
und über die Forststraße Faisten zur 
Mahdegg-Alm. 13 km / 386 hm 
www.werfenweng.eu

 KÄRNTEN  
Pöllingerhütte Gerlitzen 
Eine „wilde“ Einkehr, ist Hüttenwirt Karl 
doch passionierter Jäger. Mitglied des 
Villacher Hüttenkults. Die Hütte liegt auf 
1650 m, nahe der Bergstation Gerlitzen. 
5 km / 250 hm 
www.huettenkult.at

Dreiländereckhütte 
Der grenzenlose Kulinariktreffpunkt am 
Dreiländereck AUT-SLO-ITA. Start 
bei der Talstation der gleichnamigen 
Bergbahn. Trittsicherheit erforderlich.             
9 km / 750 hm 
www.huettenkult.at

Klagenfurter Hütte 
Von der Stouhütte im Bärental zur 
Kulthütte auf 1664 m inmitten der     
Karawanken. Leichter, aber langer 
Weg mit atemberaubenden Blicken               
ins Grenzgebiet. 14 km / 550 hm 
www.klagenfurter-huette.at

 STEIERMARK  
Lahngangseen und                              
Pühringerhütte 
Von Gössl am Grundlsee liegen die 
beiden Lahngangseen etwa auf halbem 
Weg zur Pühringerhütte. Reizvoll ist 
auch die Elmgrube mit See und kleinem 
Jagdhaus. 19,8 km / 1320 hm 
www.ausseerland.at

5-Hütten-Weg 
Klassischer Weg vom Ramsau-Plateau 
zu den Almen. Schöne Tageswanderung, 
ca. 6 Std. Gehzeit als Rundweg. Rück-
fahrt mit Ramsauer Buslinie „Türlwand“ 
möglich. 14 km / 887 hm 
www.schladming-dachstein.at

 OBERÖSTERREICH  
Steyrsbergerreith 
Von den Hutterer Böden in Hinterstoder 
zur urigen Alm und wieder retour. Eine 
der ältesten Almen der Region, wo aus-
schließlich selbst Produziertes serviert 
wird. 10,5 km / 50 hm 
www.urlaubsregion-pyhrn-priel.at

Bad Zell–Schwammerlstein 
Von Bad Zell ins Narntal durch den 
Naturpark Mühlviertel zur sehenswerten 
Felskanzel Schwammerlstein. Retour 
über die Schlossruine und Baumberg.  
12 km, 572 hm 
www.oberoesterreich.at

 NIEDERÖSTERREICH  
Wiener Alpenbogen 
Eine kulinarische Rundwanderung 
entlang des Wiener Alpenbogens vom 
Krumbacherhof nach Kirchschlag in    
der Buckligen Welt. Abkürzung mit Bus 
oder Shuttle. 26,6 km / 750 hm 
www.wieneralpen.at 

Wasserwunderweg 
Ausgehend vom Hundertwasser-
brunnen in Zwettl, beeindruckt der 
Weg mit moosgrüner Flusslandschaft 
und mächtigen Granitsteinformen.                       
12,2 km / 66 hm 
www.waldviertel.at 

Zur Ybbstaler Hütte 
Die Wanderung vom Steinbachtal bei 
Göstling/Ybbs ist auch für Kinder gut 
geeignet. Nach dem Anstieg warten 
Kulinarik und Blick auf den Dürrenstein. 
16,7 km / 750 hm 
www.ybbstaler-alpen.at 

 ITALIEN  
Auf den Saun bei Sterzing 
Wunderschöne Herbsttour im Norden 
Südtirols. Hinter dem Braunhof ober 
Wiesen bei Sterzing durch den Wald      
in angenehmer Steigung hinauf zum 
Gipfel des Saun. 7,8 km / 789 hm 
www.sterzing.com

 BAYERN  
Kranzberg-Panoramarunde 
Die Kranzberg-Panoramarunde startet 
auf der Gröbl-Alm/Mittenwald und 
führt zum wohl schönsten Fleckchen an 
Mittenwalds Hausberg, dem Kranzberg. 
15,6 km / 680 hm 
www.alpenwelt-karwendel.de

Top 20
Tourenübersicht online  

auf www.sportaktiv.com
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Auch typisch Herbst ist die weite Sicht an schönen Tagen:  
Hier im Bild in der Region Wieneralpen in Niederösterreich. 


